
BEKANNTMACHUNGEN

Anordnung  
zur Durchführung des Gesetzes  
zur Stärkung von Standorten  

durch private Initiativen
Vom 4. August 2022

I

Zuständig für die Durchführung des Gesetzes zur Stär-
kung von Standorten durch private Initiativen vom 8. März 
2022 (HmbGVBl. S. 169) und der darauf gestützten Rechts-
verordnungen in der jeweils geltenden Fassung, einschließ-
lich der Aufgaben der Prozessführung im Rahmen der 
Abgabenerhebung nach § 9 und der Mittelverwendung nach 
§ 10 ist, soweit nachstehend nichts anderes bestimmt ist,

die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen.

II

Erhebungsbehörde nach § 9 Absätze 1, 2 und 9 und § 10 
Absatz 4 ist

die Behörde für Wissenschaft, Forschung,  
Gleichstellung und Bezirke.

III

(1) Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 1.  April 
2022 in Kraft.

(2) Die Anordnung zur Durchführung des Gesetzes zur 
Stärkung der Einzelhandels-, Dienstleistungs- und Gewer-

bezentren vom 12.  Mai 2020 (Amtl. Anz. S.  637) und die 
Anordnung zur Durchführung des Gesetzes zur Stärkung 
von Wohnquartieren durch private Initiativen vom 12. Mai 
2020 (Amtl. Anz. S. 638) in der geltenden Fassung werden 
aufgehoben.

Hamburg, den 4. August 2022

Der Senat

Amtl. Anz. S. 1177

Mitgliedschaft der Freien und Hansestadt 
Hamburg im Verband buildingSMART 

Deutschland e. V. ab 1. März 2022

Die Freie und Hansestadt Hamburg ist ab 1. März 2022 
Mitglied im Verband buildingSMART Deutschland e. V. 
Zuständige Dienststelle für die Mitgliedschaft ist das Amt 
für Bauordnung und Hochbau der Behörde für Stadtent-
wicklung und Wohnen, vertreten durch Herrn Michael 
Munske (Leiter der Abteilung Oberste Bauaufsicht) und 
Herrn Thorsten Walter (Stab Digitalisierung Bauaufsicht).

Hamburg, den 29. Juli 2022

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
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Amtl. Anz. Nr. 63Freitag, den 12. August 2022

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße Trenknerweg/

Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Othmarschen, Ortsteil 219, eine 
etwa 937 m² große, in der Straße Trenknerweg liegende 
Wegefläche (Flurstück 3225) mit sofortiger Wirkung dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun-
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh-
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 1. August 2022

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1178

Beabsichtigung der Widmung einer 
Wegefläche in der Straße  

Max-Brauer-Allee/Bezirk Altona
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Altona-Nordwest, Ortsteil 204, 
eine etwa 200 m² große, in der Straße Max-Brauer-Allee lie-
gende Wegefläche (Flurstück 1615) mit sofortiger Wirkung 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Die Pläne über den Verlauf der zu widmenden Fläche 
liegen für die Dauer eines Monats während der Dienststun-
den im Foyer des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Altona, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Wäh-
rend dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die 
beabsichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
(schriftlich oder zu Protokoll) dort vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 1. August 2022

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 1178

Immobilienmarktbericht Hamburg 2022
Auf Grund von § 11 der Verordnung über den Gutach-

terausschuss für Grundstückswerte vom 12. Mai 2009 

(HmbGVBl. S. 124) wird darauf hingewiesen, dass der Gut-
achterausschuss für Grundstückswerte in Hamburg am 
22. April 2022 den „Immobilienmarktbericht Hamburg 
2022“ veröffentlicht hat. Der 200 Seiten umfassende Bericht 
enthält Informationen über Umsätze und Preise von Grund-
stücken, Wohnungen und Häusern aus dem Jahr 2021 und 
lässt die Veränderungen gegenüber dem Vorjahr erkennen. 
Außerdem sind die vom Gutachterausschuss ermittelten, 
für die Wertermittlung erforderlichen Daten gemäß § 193 
Absatz 5 des Baugesetzbuchs enthalten. Dem Immobilien-
marktbericht liegen Auswertungen der beurkundeten Kauf-
verträge zugrunde, die dem Gutachterausschuss gemäß 
§ 195 des Baugesetzbuchs übermittelt wurden.

Der Bericht steht im Transparenzportal und auf der 
Internetseite des Gutachterausschusses zum kostenfreien 
Download bereit:

https://www.hamburg.de/bsw/grundstueckswerte/ 
7937012/immobilienwerte/

Auskünfte über die für die Wertermittlung erforderli-
chen Daten sowie vorläufige Vergleichswerte zum Stichtag 
1. Januar 2022 können außerdem seit dem 21. April 2022 im 
Internet unter https://www.geoportal-hamburg.de/ida bezo-
gen werden. Die Daten für frühere Jahre sind dort ebenfalls 
erhältlich. Die Auskunft kostet 21,– Euro.

Hamburg, den 1. August 2022

Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung
Amtl. Anz. S. 1178

Bodenrichtwerte zum Stichtag 
1. Januar 2022

Auf Grund von § 10 der Verordnung über den Gutach-
terausschuss für Grundstückswerte vom 12. Mai 2009 
(HmbGVBl. S. 124) wird darauf hingewiesen, dass der Gut-
achterausschuss für Grundstückswerte in Hamburg gemäß 
§ 196 Absatz 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch das Baulandmobilisierungsgesetz 
vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802), Bodenrichtwerte zum 
Stichtag 1. Januar 2022 für das Gebiet der Freien und Han-
sestadt Hamburg ermittelt und am 21. April 2022 im Inter-
net veröffentlicht hat.

Bodenrichtwerte können kostenfrei über die interaktive 
Bodenrichtwertkarte im Internet abgerufen werden (https://
www.geoportal-hamburg.de/boris). Dort steht auch die 
Bodenrichtwert-Erläuterung zum kostenlosen Download 
zur Verfügung.

Auskünfte über den auf die Nutzungsart und -intensität 
eines spezifischen Grundstücks bezogenen Bodenrichtwert 
zum 1. Januar 2022 können außerdem seit dem 22. April 
2022 im Internet unter https://www.geoportal-hamburg.de/
ida bezogen werden. Die Daten für frühere Jahre sind dort 
ebenfalls erhältlich. Die Auskunft kostet 21,– Euro.

Hamburg, den 1. August 2022

Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung
Amtl. Anz. S. 1178
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Amtl. Anz. Nr. 63 Freitag, den 12. August 2022

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Schule und Berufsbildung
Hamburger Straße 37
22083 Hamburg
Deutschland
+49 40427966183
ausschreibungen@bsb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb 
(EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Neustrukturierung der Website der Jugend Berufsagen-
tur Hamburg einschließlich eines Zugangs zur Digita-
len Berufsorientierung sowie Hosting, Wartung und 
Support im Pilotbetrieb

Ort der Leistungserbringung: diverse Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Nein  

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Vom 5. Dezember 2022 bis 30. Juni 2025

Die Website soll bis zum 30. November 2024 erstellt 
und anschießend in einem Pilotbetrieb bis zum 30. Juni 
2025 gehostet und –einschließlich Support – gewartet 
werden.

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

522accbc-bb28-4ef5-8889-a97325d2e119  

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
18. August 2022, 12.00 Uhr

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-
zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt:

siehe Vergabeunterlagen  

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:  
UfAB 2018: Einfache Richtwertmethode

Hamburg, den 5. August 2022

Die Behörde für Schule und Berufsbildung 1073

Auftragsbekanntmachung

Richtlinie 2014/24/EU

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) 	 Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:  
Bundesbauabteilung Hamburg, in Vertretung 
für die Bundesrepublik Deutschland  

Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE 
Telefax: +49 (40)427921200 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de

Internet-Adresse(n): 
Hauptadresse (URL):  
http://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

I.3) 	 Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter

https://abruf.bi-medien.de//D447751420

Weitere Auskünfte erteilt folgende Kontaktstelle:

Offizielle Bezeichnung: 
Bundesbauabteilung Hamburg, 
Kommunikation nur über bi-medien

Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE

Kontaktstelle(n): 
Bundesbauabteilung Hamburg  
eMail: vergabestelle@bba.hamburg.de

Internet-Adresse(n):

Hauptadresse (URL):  
https://www.bi-medien.de 

Angebote sind elektronisch einzureichen.  
http://www.bi-medien.de 
Schriftliche Angebote sind nicht zulässig.

I.4) 	 Art des öffentlichen Auftraggebers

Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher 
Ebene

I.5) 	 Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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Amtl. Anz. Nr. 63Freitag, den 12. August 2022

ABSCHNITT II: GEGENSTAND

II.1) 	 Umfang der Beschaffung

II.1.1) 	 Bezeichnung des Auftrags

BWK: Neubau Multifunktionsgebäude, 
Kunstharz-Terrazzobodenbelag (22 E 0184)

Referenznummer der Bekanntmachung: 
22 E 0184 

II.1.2) 	 CPV-Code

45432100-5

II.1.3) 	 Art des Auftrags

Bauauftrag

II.1.4) 	 Kurze Beschreibung

Kunstharz-Terrazzobodenbelag (22 E 0184)  

II.1.6) 	 Angaben zu den Lose

Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein

II.2) 	 Beschreibung

II.2.3) 	 Erfüllungsort

Nuts-Code: DE600

Hauptort Ausführung: 22049 Hamburg 
Bundeswehrkrankenhaus Hamburg, 
Lesserstraße 180 22049 Hamburg

II.2.4) 	 Beschreibung der Beschaffung

	 Bodenbelagsarbeiten (Kunstharz-Terrazzo) für 
den Neubau des Multifunktionsgebäudes und 
Schifffahrtsmedizinischen Instituts auf dem Ge
lände des Bundeswehrkrankenhauses.

	 Leistungsumfang:

	 Lieferung und Einbau von Estrich und Kunst-
harz-Terrazzobodenbelägen einschließlich der 
dazugehörigen Sockelflächen.

	 Mengenübersicht:

	 ca. 1.550 m² Zementestrich, schwimmend inkl. 
Dämmlagen und Trennlagen

	 ca. 1.550 m² Bodenbelag aus Kunstharz-Terrazzo

	 ca. 1.500 m Sockelausbildung, Hohlkehlen 

II.2.5)	 Zuschlagskriterien: 

1. Kostenkriterium:

Kriterium: Preis, Gewichtung: 100 %

II.2.7) 	 Laufzeit des Vertrags

Beginn: 20. Februar 2023�  
Ende: 22. September 2023

Dieser Auftrag kann verlängert werden: Nein

II.2.10) 	 Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein

II.2.11) 	 Angaben zu Optionen

Optionen: Nein

II.2.13) 	 Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: Nein

ABSCHNITT III: RECHTLICHE,  
WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE  
UND TECHNISCHE ANGABEN

III.1) 	 Teilnahmebedingungen

III.1.1) 	 Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen:
Als Eigenerklärung vorzulegen
– 	 Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufs

genossenschaft
– 	 Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben 

und Beiträgen zur Sozialversicherung
– 	 Angabe, dass nachweislich keine schwere Ver-

fehlung begangen wurde, die die Zuverlässig-
keit als Bewerber in Frage stellt

– 	 Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
eröffnet/die Eröffnung beantragt/mangels 
Masse abgelehnt/ein Insolvenzplan rechtskräf-
tig bestätigt wurde oder ob sich das Unterneh-
men in Liquidation befindet

– 	 Eintragung im Berufs- oder Handelsregister 
des Sitzes oder Wohnsitzes des Unternehmens

III.1.3) 	 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:
Als Eigenerklärung vorzulegen
– 	 Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 

Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal

– 	 Ausführung von Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) 	 Beschreibung

IV.1.1) 	 Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.3) 	 Angaben zur Rahmenvereinbarung
Keine Rahmenvereinbarung

IV.1.8) 	 Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Nein

IV.2) 	 Verwaltungsangaben

IV.2.2) 	 Schlusstermin für den Eingang der Angebote
1. September 2022, 9.00 Uhr

IV.2.4) 	 Sprache(n), in der (denen) Angebote eingereicht 
werden können
DE

IV.2.6) 	 Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben  
bis 27. Oktober 2022.

IV.2.7) 	 Bedingungen für die Öffnung der Angebote
1. September 2022, 9.00 Uhr
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Amtl. Anz. Nr. 63 Freitag, den 12. August 2022

Ort: Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg

Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren:

Es sind keine Bieter oder bevollmächtigte Perso-
nen zum Öffnungsverfahren zugelassen.

ABSCHNITT VI: WEITERE ANGABEN

VI.1) 	 Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein

VI.2) 	 Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

Aufträge werden elektronisch erteilt

Die elektronische Rechnungsstellung  
wird akzeptiert

Die Zahlung erfolgt elektronisch

VI.3) 	 Zusätzliche Angaben

Vergabeunterlagen in elektronischer Form:

Informationen zum Abruf der Vergabeunterla-
gen: siehe I.3).

Kommunikation:

Anfragen zum Verfahren können elektronisch 
über die B_I eVergabe (www.bi-medien.de) oder 
an die unter I.3) genannte Adresse gestellt wer-
den.

Angebotsabgabe:

Angebote können abgegeben werden:

– elektronisch mit Signatur,

– elektronisch in Textform.

Schriftliche Angebote sind nicht zugelassen!

Bei elektronischer Angebotsübermittlung in 
Textform ist der Bieter und die zur Vertretung 
des Bieters berechtigte natürliche Person zu 
benennen, bei elektronischer Angebotsübermitt-
lung ist das Angebot mit der geforderten Signatur 
zu versehen. Das Angebot ist zusammen mit den 
Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über 
die B_I eVergabe (www.bi-medien.de) zu über-
mitteln.

Zugang zur elektronischen Kommunikation bzw. 
Angebotsabgabe als registrierter Nutzer der B_I 
eVergabe über den Menüpunkt – Meine Verga-
ben – unter dem B_I code D447751420 im Bereich 
– Mitteilungen – bzw. – Angebot –.

Informationen zu den Registrierungsmöglichkei-
ten sind zu finden unter:

https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste.

VI.4) 	 Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) 	 Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprü-
fungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 
Bundeskartellamt 
Villemombler Straße 76,  
53123 Bonn, DE 
Telefon: +49 (228)94990 
Fax: +49 (228)9499163

VI.5) 	 Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
27. Juli 2022

Hamburg, den 27. Juli 2022

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 1074

Öffentliche Ausschreibung
a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: 22 A 0223 

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe:
Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung:
Bundeswehrkrankenhaus Hamburg, WEA – Haus 14, 
Lesserstraße 180, 22049 Hamburg 

f) 	 Art und Umfang der Leistung:
Nachrüstung SCR-Kat-System: Lieferungen und Leis-
tungen (Montage und IBN)
1)	 Demontage und Entsorgung

1.1	 Unterdruckgerät vorhalten
1.2	 Zuluftklappe vorhalten
1.3	 Abschottung PE-Folie, ca. 250 m²
1.4	 Abluftltg 20 bis 30 Meter
1.5	 Feinreinigung
1.6	� Demontage/Entsorgung Stahl niro bis DN20 

ca. 220 m/DN250-300 ca. 20 m – 1.000 kg
1.7	 Demontage/Entsorgung Dämmung Rohrlei-

tung (nicht schadstoffbelastet) ca. 30 m – 400 kg
1.8	 Demontage Schalldämpfer 4 Stück

2)	 Wärmeversorgungsanlage – Anpassung BHKW- 
Modul auf 44.BImSchV
2.1	 SCR-Katalysatoren 2 St, Regelung per ISP, 

Messwerte-Bereitstellung
2.2	 Lagertank Harnstoff 4000 ltr 1 St, Tagestank, 

Regelung 
2.3	 Abgasschalldämpfer
2.4	 Abgasrohre, mit Bögen, Formstücke, Messstut-

zen
2.5	 Metallbau – Unterkonstruktion für Schall-

dämpfer-Aufhängung 
3)	 Wärmedämmung

3.1	 Wärmedämmung – Dämmschichtdicke 100 
mm, Blechdicke 1,0 und 1,2 mm, ca. 46 m

4)	 Allgemeine Leistung
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4.1	 Dokumentation, Angaben, Nachweise, Teil-
nahme an Bau-Besprechungen

g) 	 Entfällt

h) 	 Aufteilung in Lose: nein

i) 	 Ausführungsfristen:

Beginn der Ausführung: 19. September 2022 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
24. April 2023

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.

k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.

l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://abruf.bi-medien.de/D447801479

Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 22. August 2022 um 
9.00 Uhr, Ablauf der Bindefrist am 19. September 2022.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote:

https://www.bi-medien.de/

Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien:

Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin:

22. August 2022 um 9.00 Uhr

Ort: Vergabestelle, siehe a)

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:

Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

u) 	 Entfällt

v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung:

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-

gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße:

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 5. August 2022

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 1075

Öffentliche Ausschreibung

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Inneres und Sport – Polizei –,  
Mexikoring 33, 22297 Hamburg 
Deutschland

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)

Öffentliche Ausschreibung [UVgO] 

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Kauf von bis zu zwei Unisex-Toilettenanhängern

Die Freie und Hansestadt Hamburg, vertreten durch 
die Zentrale Vergabestelle der Behörde für Inneres und 
Sport – organisatorisch angebunden bei der Polizei 
Hamburg – beabsichtigt im Auftrag der Polizei Ham-
burg den Abschluss eines Vertrages über den Kauf von 
bis zu zwei Unisex-Toilettenanhängern.

Fest zugesagt wird die Bestellung von einem Anhänger. 
Die Bestellung eines zweiten Anhängers steht unter 
dem Vorbehalt entsprechender verfügbarer Haushalts-
mittel. Ob der zweite Anhänger in Auftrag gegeben 
wird, wird mit Zuschlagserteilung bekannt gegeben.

Ort der Leistungserbringung: 22297 Hamburg

6)	 Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Entfällt

9)	 Die elektronische Adresse unter der die Vergabeunter-
lagen abgerufen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

b2fc8736-e6f4-4f96-be25-b2ca676eaae3  
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10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 29. August 2022,  
12.00 Uhr, Bindefrist: 31. Oktober 2022, 0.00 Uhr

11)	 Entfällt
12)	 Entfällt
13)	 Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-

zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt :
Eignung
Befähigung zur Berufsausübung:
•	 Identifikationsnummer
•	 Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
•	 Erklärung zur wirtschaftlichen und finanziellen 

Leistungsfähigkeit
•	 Umsatzzahlen
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit:
•	 Erklärung zu den vorhandenen personellen und 

technischen Mitteln
•	 Erklärung zu vergleichbaren Leistungen
•	 Referenzen
•	 Referenzliste
•	 Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-

nungsleihe
•	 Falls zutreffend: Erklärungen bei Weitervergabe 

von Leistungen an Unterauftragnehmer
•	 Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-

mers zur Eignung
•	 Falls zutreffend: Verpflichtungserklärung Unter-

auftragnehmer
•	 Falls zutreffend: Erklärung zur Bietergemeinschaft
Auftragsdurchführung
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
•	 Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-

gründen nach den §§ 123, 124 GWB
•	 Erklärung über das Nichtvorliegen von Verfehlun-

gen (Gesetz zum Schutz fairen Wettbewerbs)
•	 Erklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines 

Mindestlohnes
•	 Erklärung zur sozialverträglichen Beschaffung 

(Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen)
•	 Erklärung zur umweltverträglichen Beschaffung
•	 Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 

und Sozialversicherungsbeiträgen
•	 Eigenerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Allgemeines
•	 Technisches Leistungsverzeichnis
•	 Firmenangaben und Lieferzeit
•	 Sicherheitsdatenblätter
•	 Skizzen oder technische Zeichnungen, die die 

gemachten Angaben belegen
•	 geforderte Nachweise gemäß Leistungsbeschrei-

bung
14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 

den Vergabeunterlagen genannt werden (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot: UfAB 2018: 
Einfache Richtwertmethode  

Hamburg, den 21. Juli 2022

Die Behörde für Inneres und Sport
– Polizei – 1076

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 273-22 IE
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Außenanlagen, Walter-Rothenburg Weg 37 und 41 
in 21035 Hamburg
Bauauftrag: Garten- und Landschaftsbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 989.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis März 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 27. Juli 2022

Die Finanzbehörde 1077

Öffentliche Ausschreibung
Verfahren: 

FB 2022000803 – Digitalisierung von Bestandsakten  
des Schwerbehindertenverfahrens Schweb.Net

Auftraggeber:  
Finanzbehörde Hamburg

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

1183



Amtl. Anz. Nr. 63Freitag, den 12. August 2022

Finanzbehörde Hamburg
Gänsemarkt 36
20354 Hamburg
Deutschland
+49 40428231386
+49 40427310686
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit (§ 29 
Absatz 3 UVgO) und ggf. Informationen zum Zugriff 
auf Vergabeunterlagen (§ 29 Abs. 3 UVgO):
Mit der webbasierte Ausschreibungslösung eVergabe 
wird die gesamte Prozesskette elektronisch abgebildet. 
Die Angebotsdaten werden auf dem Server verschlüs-
selt und die Daten mithilfe von HTTPS übertragen. 
Dadurch ist die Vertraulichkeit bei der elektronischen 
Angebotserstellung und -einreichung gesichert. Die 
Angebote können erst nach Verstreichen des Eröff-
nungstermins durch zwei Mitarbeiter der Vergabestelle 
entschlüsselt werden. Die eVergabe ist DSGVO kon-
form.

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:
Digitalisierung von Bestandsakten des Schwerbehin-
dertenverfahrens Schweb.Net
Die FHH – Versorgungsamt (Sozialbehörde)- als Auf-
traggeber (AG) beabsichtigt den Abschluss eines Ver-
trages mit einer Werkstatt für behinderte Menschen 
gem. § 219 SGB IX über Unterstützungsleistungen 
beim Scannen der Bestandsakten des Schwerbehinder-
tenverfahrens Schweb.Net im Versorgungsamt (Sozial-
behörde) der Freien und Hansestadt Hamburg.
Ort der Leistungserbringung: 22222 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 
Losweise Ausschreibung: Nein  

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):
Vom 2. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023
Der Vertrag kann sich 1-mal um weitere 6 Monate ver-
längern, max. bis zum 30. Juni 2024, wenn nicht einer 
der Vertragspartner 3 Monate vor Ablauf des Vertrages 
schriftlich kündigt.

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO):
Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentlichungs-
plattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

831cdda0-d5af-4d67-b900-fbb8e22077c1
elektronisch abrufbar. 

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
29. August 2022, 10.00 Uhr
Bindefrist: 31. Oktober 2022, 0.00 Uhr

11)	 Entfällt
12)	 Siehe Ziff. 2.14 der Leistungsbeschreibung.
13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 

Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:
Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind. 
L 1 – Eigenerklärung oder Nachweis in freier Form, 
dass mindestens 30 % der in der Werkstatt für behin-
derte Menschen beschäftigten Personen Menschen mit 
Behinderung oder benachteiligte Personen sind.
L 2 – Darlegung der Technischen Ausrüstung zur Digi-
talisierung der Bestandsakten.
(siehe dazu Ziffer 3.10 dieser Leistungsbeschreibung)
L 3 – Konzept TR RESISCAN.
(siehe dazu Ziffer 3.11 dieser Leistungsbeschreibung)
L 4 – Nachweis über die Verarbeitung und Aufbewah-
rung der Akten gem. BSI Grundschutz oder ISO 27001 
oder gleichwertige Nachweise.
(siehe dazu Ziffer 3.3 dieser Leistungsbeschreibung).
L5 – Preisblatt (netto)
Besichtigungsbestätigung
Angaben über die Zahl der in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren im Jahresdurchschnitt 
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufs-
gruppen.

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 70 / 30  

Hamburg, den 27. Juli 2022

Die Finanzbehörde 1078

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 215-22 JS
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierungs Einfeldhalle Gebäude 12, Stengelestraße 38  
in 22111 Hamburg
Bauauftrag: Dachdecker und Klempner
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 36.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis März 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
25. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
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Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 29. Juli 2022

Die Finanzbehörde 1079

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 216-22 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierungs Einfeldhalle Gebäude 12, Stengelestraße 38  
in 22111 Hamburg

Bauauftrag: Rohbau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 132.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis März 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 

die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 29. Juli 2022

Die Finanzbehörde 1080

Offenes Verfahren
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 218-22 CR
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierungs Einfeldhalle Gebäude 12, Stengelestraße 38  
in 22111 Hamburg
Bauauftrag: Metallbau – Türen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 35.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis März 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 29. Juli 2022

Die Finanzbehörde 1081

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 279-22 AS
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg
Bauauftrag: Gerüstbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 51.000,– Euro
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Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. März 2023 bis August 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. August 2022

Die Finanzbehörde 1082

Öffentliche Ausschreibung 
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 282-22 SW
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg
Bauauftrag: Kunststofffenster
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 211.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. April 2023 bis November 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. August 2022

Die Finanzbehörde 1083

Öffentliche Ausschreibung 
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 283-22 CR
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg
Bauauftrag: Metallbau Türen
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 58.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. April 2023 bis November 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. August 2022

Die Finanzbehörde 1084
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Öffentliche Ausschreibung 

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 285-22 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Hallentrennvorhang

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 43.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. April 2023 bis November 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. August 2022

Die Finanzbehörde 1085

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 284-22 SW

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Sportboden

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 129.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. August 2023 bis November 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
26. August 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. August 2022

Die Finanzbehörde 1086

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 286-22 IE
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg
Bauauftrag: Blitzschutz
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 24.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis Juli 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
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Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. August 2022

Die Finanzbehörde 1087

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 287-22 AS
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg
Bauauftrag: Schwachstrom
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 53.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Mai 2023 bis Oktober 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. August 2022 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. August 2022

Die Finanzbehörde 1088

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 288-22 SW
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Heizung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 240.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Mai 2023 bis Oktober 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. August 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. August 2022

Die Finanzbehörde 1089

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 289-22 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Sanitär

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 104.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Mai 2023 bis Oktober 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. August 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
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Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. August 2022

Die Finanzbehörde 1090

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 290-22 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Dreifeldsporthalle, Leuschnerstraße 84 
in 21031 Hamburg

Bauauftrag: Starkstrom

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 104.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Mai 2023 bis Oktober 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. August 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-

page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. August 2022

Die Finanzbehörde 1091

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 221-22 LG

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierungs Einfeldhalle Gebäude 12, Stengelestraße 38 
in 22111 Hamburg

Bauauftrag: Tischler Innentüren

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 15.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
ca. Oktober 2022 bis März 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. August 2022 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 3. August 2022

Die Finanzbehörde 1092
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Terminsbestimmung
71 K 35/20. Zum Zwecke der Aufhe-

bung der Gemeinschaft soll am Diens-
tag, 8. November 2022, 9.30 Uhr, 
Goethesaal – Vereinigte 5 Hamburger 
Logen, Welckerstraße 8, 20354 Ham-
burg, öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Eimsbüttel, Gemar-
kung Eimsbüttel, Flurstück 492, Wirt-
schaftsart u. Lage Hof- und Gebäudeflä-
che, Anschrift Kleiner Schäferkamp 14, 
197 m², Blatt 5394 BV 1.

Objektbeschreibung/Lage laut An
gabe des Sachverständigen: Mehrfami-
lienhaus mit Gewerbeeinheit; Baujahr 
etwa 1977; voll unterkellert. Wohn-/
Nutzfläche etwa 332,65 m². EG mit 
Gewerbeeinheit (derzeit Gastronomie); 
1. Obergeschoss, 2. Obergeschoss und 
Dachgeschoss jeweils Zwei-Zimmer-
wohnung; 1. Obergeschoss und 2. Ober-
geschoss jeweils mit zwei Balkonen. 
Ölzentralheizung (Baujahr 2001). 
Warmwasserversorgung erfolgt über 
Ölheizung. Gewerbeeinheit sowie 1. 
Obergeschoss vermietet. 2. Oberge-
schoss sowie Dachgeschoss waren zum 
Besichtigungszeitpunkt eigengenutzt. 
Der Sachverständige konnte das Haus 
mit Ausnahme der Wohnung im 2. 
Obergeschoss besichtigen.

Verkehrswert: 1.740.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
16. Juni 2021 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Antragsteller widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 12. August 2022

Das Amtsgericht, Abt. 71
1093

Terminsbestimmung
902 K 5/21. Zum Zwecke der Aufhe-

bung der Gemeinschaft soll am Don-
nerstag, 20. Oktober 2022, 9.30 Uhr, 
Bürgersaal Wandsbek, Am Alten Post-
haus 4, 22041 Hamburg, öffentlich ver-
steigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Schiffbek – zu je 1/2 
Anteil – am Miteigentumsanteil ver-
bunden mit Sondereigentum ME-An-
teil 94/1000, Sondereigentums-Art 
Wohnung mit Keller, SE-Nr. 5, Blatt 
3639 BV 1, an dem Grundstück Gemar-
kung Schiffbek, Flurstück 2106, Wirt-
schaftsart und Lage Hof- und Gebäude-
fläche, Anschrift Klinkstraße 32, 
672 m².

Objektbeschreibung/Lage laut An
gabe des Sachverständigen: Die 2-Zim-
merwohnung mit Balkon liegt im 
1.  Obergeschoss Mitte eines vollunter-
kellerten dreigeschossigen Mehrfamili-
enhauses, Baujahr 1966, Wohnfläche 
etwa 53,73 m², Kellerraum etwa 6,6 m². 
Zum Zeitpunkt der Wertermittlung 
wird die Wohnung von Angehörigen 
der Eigentümer genutzt, sie befindet 
sich in einem etwas unterdurchschnitt-
lichen Zustand.

Verkehrswert 200.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
22. März 2022 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Das über den Verkehrswert des 
Grundbesitzes eingeholte Gutachten 
kann auf der Geschäftsstelle, Zimmer 
1.40a, montags bis freitags von 9.00 
bis 12.00 Uhr eingesehen werden. 
Informationen und kostenloser Gut
achten Download im Internet unter 
www.zvg.com.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Antragsteller widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 

für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Zusätzlicher Hinweis  
aufgrund Corona-Pandemie:

Aktuell zum Termin geltende 
Abstandsregelungen sind einzuhalten, 
eine FFP2-Maskenpflicht kann unter 
Umständen angeordnet werden. Sofern 
aufgrund bestehender Einschränkun-
gen der Sitzungssaal nur eingeschränkte 
Kapazitäten zulässt, wird bei Bedarf der 
Zutritt der Öffentlichkeit unter 
Umständen auf Verfahrensbeteiligte 
und Bietinteressenten, die eine Biet
sicherheit eingezahlt haben oder nach-
weisen können, beschränkt werden.

Hamburg, den 12. August 2022

Das Amtsgericht 
Hamburg-St. Georg

Abteilung 902 1094

Terminsbestimmung
902 K 6/21. Zum Zwecke der Aufhe-

bung der Gemeinschaft soll am Don-
nerstag, 20. Oktober 2022, 11.00 Uhr, 
Bürgersaal Wandsbek, Am Alten Post-
haus 4, 22041 Hamburg, öffentlich ver-
steigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Schiffbek, – zu je 
1/2 Anteil – am Miteigentumsanteil ver-
bunden mit Sondereigentum, ME-An-
teil 120/1000, Sondereigentums-Art 
Wohnung mit Keller, SE-Nr. 6, Blatt 
3640 BV 1, an Grundstück Gemarkung 
Schiffbek, Flurstück 2106, Wirtschafts-
art und Lage Hof- und Gebäudefläche, 
Anschrift Klinkstraße 32, 672 m².

Objektbeschreibung/Lage laut An
gabe des Sachverständigen: Die 3-Zim-
merwohnung mit Balkon liegt im 
1. Obergeschoss rechts eines vollunter-
kellerten dreigeschossigen Mehrfamili-
enhauses, Baujahr 1966, Wohnfläche 
etwa 72,96 m², Kellerraum etwa 8,78 m². 
Zum Zeitpunkt der Wertermittlung 
wird die Wohnung von einem Mitei-
gentümer genutzt, sie befindet sich in 
einem durchschnittlichen Zustand.

Verkehrswert: 280.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
22. März 2022 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Das über den Verkehrswert des 
Grundbesitzes eingeholte Gutachten 
kann auf der Geschäftsstelle, Zimmer 
1.40a, montags bis freitags von 9.00 
bis 12.00 Uhr eingesehen werden. 
Informationen und kostenloser Gut

Gerichtliche Mitteilungen
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achten Download im Internet unter 
www.zvg.com.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Antragsteller widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Zusätzlicher Hinweis  
aufgrund Corona-Pandemie:

Aktuell zum Termin geltende 
Abstandsregelungen sind einzuhalten, 
eine FFP2-Maskenpflicht kann unter 
Umständen angeordnet werden. Sofern 
aufgrund bestehender Einschränkun-
gen der Sitzungssaal nur eingeschränkte 
Kapazitäten zulässt, wird bei Bedarf der 
Zutritt der Öffentlichkeit unter 
Umständen auf Verfahrensbeteiligte 
und Bietinteressenten, die eine Biet
sicherheit eingezahlt haben oder nach-
weisen können, beschränkt werden.

Hamburg, den 12. August 2022

Das Amtsgericht 
Hamburg-St. Georg

Abteilung 902 1095

Terminsbestimmung
– Berichtigung –

323 K 3/20. Im Wege der Zwangs-
vollstreckung soll am Mittwoch, 14. 
September 2022, 9.00 Uhr, Amtsge-
richt Hamburg-Altona, Max-Brauer-Al-
lee 89, 22765 Hamburg, Raum 245, Sit-
zungssaal, öffentlich versteigert wer-
den:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Bahrenfeld. Mitei-
gentumsanteil verbunden mit Sonder
eigentum. ME-Anteil 349/100.000, Son
dereigentums-Art Wohnung, SE-Num-
mer 153, Blatt 5445 BV 1 an Grund-
stück Gemarkung Bahrenfeld, Flur-
stück 2062, Wirtschaftsart und Lage 
Gebäude- und Freifläche, Anschrift 
Langbehnstraße 19 A, 19 B, 21 A, 21 B, 

2.489 m². Gemarkung Bahrenfeld, Flur-
stück 2938, Wirtschaftsart und Lage 
Gebäude- und Freifläche, Anschrift 
Bahrenfelder Chaussee 46, 705 m². Ge_
markung Bahrenfeld, Flurstück 2942, 
Wirtschaftsart und Lage Gebäude- 
und Freifläche, Anschrift Bahrenfelder 
Chaussee, Langbehnstraße 19 A, 19 B, 
21 A, 21 B, 4.337 m².

Die Wohnung ist im Haus Lang-
behnstraße 19 b, dort im Dachgeschoss, 
belegen. Die vermietete Wohnung hat 
eine Wohnfläche von etwa 43,71 m². Sie 
verfügt über ein Zimmer mit Koch
nische, Flurbereich und Bad (Ebene 1) 
sowie über ein weiteres Zimmer (Ebene 
2); Balkon. Es bestehen Sondernut-
zungsrechte (Kellerraum, Tiefgaragen-
stellplatz). Fernheizung. Baujahr der 
Anlage: 1996. Die Wohnung gehört 
zu einer Mehrfamilienwohnhausanlage 
mit etwa 246 Wohneinheiten. Eine 
Besichtigung des Wohnungseigentums 
konnte durch den Sachverständigen 
nicht erfolgen. Infolge eines Brandes ist 
die Nutzung des Tiefgaragenstellplat-
zes, der Tiefgarage insgesamt im Zeit-
punkt der zweiten Inaugenschein-
nahme durch den Sachverständigen 
nicht möglich gewesen. Weitergehende 
Erkenntnisse sind dem Zwangsverstei-
gerungsgericht nicht bekannt.

Verkehrswert: 225.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
18. Februar 2020 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Während der Abhaltung des Zwangs-
versteigerungstermins im Saal sind von 
den Bietinteressenten und Zuschauern 
Mund-, Nasenbedeckungen (FFP-2-
Masken) zu tragen. Sofern der Bund 
oder die Freie und Hansestadt Ham-

burg neue allgemeine Vorschriften im 
Zusammenhang mit der zur Zeit be-
stehenden Pandemielage vornimmt, so 
sind diese am Tag des Zwangsversteige-
rungstermins einzuhalten.

Hamburg, den 22. Juli 2022

Das Amtsgericht 
Hamburg-Altona

Abteilung 323 1096

Terminsbestimmung
417 K 7/21. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll am Donnerstag, 6. 
Oktober 2022, 10.00 Uhr, Goethesaal, 
Welckerstraße 8, 20354 Hamburg, 
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Boberg 1/2 Anteil 
an Gemarkung Boberg, Flurstück 2812, 
Wirtschaftsart und Lage Gebäude- und 
Freifläche, Wohnen, Anschrift Am 
Langberg 58 d, Langbergring, 420 m², 
Blatt 2303 BV 1.

Objektbeschreibung/Lage laut An
gabe des Sachverständigen: 1/2 Anteil 
am Grundstück mit Endreihen- 
haus; Baujahr etwa 1998; Bauart mas-
siv, Klinkerfassade, Stahlbetondecken, 
Krüppelwalmdach mit Dachpfan- 
neneindeckung, Walmdachgauben, iso-
lierverglaste Kunststofffenster; Kel
lernutzfläche ca 56,36 m², Gesamtwohn-
fläche etwa 106,34 m²; vermutlich Gas
etagenheizung; eine Innenbesichtigung 
war dem Sachverständigen nicht mög-
lich.

Verkehrswert: 130.000,– Euro.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
6. Juli 2021 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, anderenfalls werden sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, anderenfalls 
tritt für das Recht der Versteigerungser-
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lös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes.

Hamburg, den 12. August 2022

Das Amtsgericht
Hamburg-Bergedorf

Abteilung 417 1097

Terminsbestimmung
417 K 23/19. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll am Donnerstag, 
6. Oktober 2022, 13.00 Uhr, Vereinigte 5 
Hamburger Logen, Goethesaal, Wel-
ckerstraße 8, 20354 Hamburg, öffent-
lich Versteigert werden.

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Lohbrügge, Mitei-
gentumsanteil verbunden mit Sonder-
eigentum ME-Anteil 40/10.000, Sonder-
eigentums-Art 1/4 Anteil an dem Vier-
fachparker, SE-Nr. 161, Blatt 6700 BVI, 
an Grundstück Gemarkung Lohbrügge, 
Flurstück 4470, Wirtschaftsart und 
Lage Freifläche, Anschrift Hein-Möl-
ler-Weg, Sander Damm, 3.008 m².

Objektbeschreibung/Lage laut An-
gabe des Sachverständigen: Stellplatz 
auf einer elektrisch betriebenen Metall-
konstruktion bzw. einer Plattform aus 
Gitterträgern; Traglast bis 2000 kg; für 

Fahrzeuge bis 5 m Länge und 1,5 m 
Höhe ausgelegt; Mietverhältnis ist 
nicht bekannt.

Verkehrswett: 6.000,– Euro.

Der Zuschlag wurde in einem frühe-
ren Versteigerungstermin aus den 
Gründen des § 74a ZVG versagt mit der 
Folge, dass die Wertgrenzen weggefal-
len sind.

Der Versteigerungsvermerk ist am 
27. September 2019 in das Grundbuch 
eingetragen worden. 

Einlass ist ab 12.15 Uhr.

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass sich der Ort der Versteige-
rung nicht im Gebäude des Amtsge-
richts Hamburg-Bergedorf befindet.

Zusätzlicher wichtiger Hinweis 
aufgrund der Corona-Pandemie:

Am Terminstag finden die zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Bestimmun-
gen Anwendung (zum Beispiel Masken-
pflicht, Mindestabstand etc.). Sofern 
für den Goethesaal bis dahin wieder 
Zugangsbeschränkungen bestehen soll-
ten, werden Bietinteressenten, die eine 
gesetzliche Bietsicherheit gemäß § 69 
ZVG vorweisen können, vorrangig ein-
gelassen.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung, des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 12. August 2022

Das Amtsgericht
Hamburg-Bergedorf

Abteilung 417
1098
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